
 
 

 

Volksschuldirektorin Holzkorn geht in Pension  
Claudia Meidl folgt ihr nach 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

  Drei Volksschuldirektor/innen unter sich: v.l.n.r Johann Tschürtz, Heidrun Holzkorn, Claudia Meidl 

Volksschuldirektorin Heidrun Holzkorn wird im September ihren wohlverdienten Ruhe-
stand antreten. 1979 hat sie in der Volksschule in Deutsch Jahrndorf ihren Dienst als 
Lehrerin begonnen und ist - nach verschiedenen Stationen in anderen Schulen - seit 
1996 in unserer Volksschule tätig. Im September 2010 ist sie nach dem Ruhestand von 
VS Dir. Johann Tschürtz mit der Führung der Leitungsgeschäfte in unserer Schule beauf-
tragt und seit Februar 2011 mit deren Leitung betraut worden. 
 

Ende Juni wurde Frau Dir. Holzkorn im Volksschulhof von den Schülern, Lehrkräften, dem 
Elternverein sowie der Politischen Gemeinde verabschiedet. Wir wünschen ihr im neuen 
Lebensabschnitt alles erdenklich Gute, vor allem Gesundheit und Zeit für Dinge, die sie 
gerne macht. Claudia Meidl wünschen wir viel Erfolg als neue Direktorin und freuen uns 
auf eine gute Zusammenarbeit mit ihr. 
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 Liebe  
  
 Loipersbacherinnen 
  
 und Loipersbacher! 
  
 Werte Bevölkerung! 

hat, dann aber nichts weiter geschehen ist.  
 

Bei jenen Vermögensbestandteilen der Gemeinden, 
die bereits Ende 2015 vorhanden gewesen sind, 
werden aufgrund der geringeren Obsiegenswahr-
scheinlichkeit größere Abschläge unter Abzug der 
geschätzten Verfahrenskosten vorgenommen, bei 
den nach 2015 hinzugekommenen Vermögens-
werten geringere Abschläge, wegen der größeren 
Wahrscheinlichkeit, bei Klagen gegen den Bund 
(FMA, OeNB, StA, …) zu gewinnen. 
 

Für die Gemeinde Loipersbach ergibt sich durch 
dieses BDO Gutachten nach derzeiƟgem Stand 
wahrscheinlich folgender TransakƟonspreis, wobei 
das Land der Gemeinde ein solches Angebot bisher 
noch nicht unterbreitet hat. Grund hierfür ist laut 
Land, dass ein unlängst im Landtag eigens für den 
Forderungsabkauf beschlossenes Gesetz noch der 
ZusƟmmung der Bundesregierung bedarf. 
 
Saldo des Vermögens der Gemeinde Loipersbach 
per 14.7.2020 (Tag der Schließung der Cb): 
 

Sparbuch:  518.958,44 EUR  
Girokonto: 970.696,38 EUR 
Gesamt:  1.489.654,82 EUR 
  

Vom Sparbuch zieht die BDO 40,2 % ab, da dieses 
Vermögen 2015 schon vorhanden gewesen ist und 
damit erfolgreiche Klagen schwieriger werden, wo-
mit 310.221,06 EUR verbleiben. Vom Girokonto er-
folgt ein Abzug von 18,8 %, d.h. 788.495,07 EUR 
verbleiben, da das Vermögen auf diesem Konto 
großteils erst nach 2015 entstanden ist. Laut Vor-
schlag und Berechnung im BDO Gutachten soll der 
Gemeinde Loipersbach somit ein TrakƟonspreisan-
gebot von 1.098.716,13 EUR gemacht werden, was 
bedeutet, dass die Gemeinde beim Verkauf ihrer 
Forderungen gegen die Cb an das Land Burgenland 
73,6 %, d.s. rund ¾ seines am 14.7.2020 vorhanden-
en Vermögens, erhalten würde. 
 

Ungeachtet dieser nach wie vor äußert unbefriedi-
genden finanziellen SituaƟon für die Gemeinde, 
werde ich alles daran setzen, dass die für die nahe 
ZukunŌ sehr wichƟgen Projekte (Tageszentrum für 
die Betreuung unserer älteren GeneraƟon, Erricht-
ung von zwei Hochwasserschutzdämmen über den 
Aubach, Schaffung von Wohnmöglichkeiten für Jung 
& Alt, Errichtung eines Trennkanals vom neuen OSG 
Projekt Richtung Aubach, Verbindungsstraße von 
der Bahn- in die Badstraße,…) zügig vorangetrieben 
werden, damit Loipersbach noch lebenswerter wird. 
 

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen allen einen er-
holsamen Sommer & alles Gute. Bleiben sie gesund! 
 

Mit herzlichen Grüßen!  
 

Ihr Bürgermeister 
Mag. Erhard Aminger 
 

Ein Jahr nach dem Cb – Bankenskandal 
 

Vor einem Jahr, in der Nacht vom 14. auf den 15. Juli 
2020, hat die Finanzmarktaufsicht (FMA) die Commer-
zialbank MaƩersburg (Cb) überraschend geschlossen. 
Die Bank wurde insolvent. Dadurch haben viele Men-
schen, auch Loipersbacher, ihre Arbeit sowie mehrere 
Betriebe und Gemeinden viel Geld verloren. Seither 
kämpfen die Betroffenen mit der BewälƟgung der Fol-
gen dieses Skandals. Erste Klagen und Verfahren haben 
bereits staƩgefunden, wobei diese Causa die Gerichte 
noch viele Jahre beschäŌigen wird. 
 

Aufgrund der vor allem im Bezirk MaƩersburg geschä-
digten Gemeinden, darunter auch Loipersbach, die sich 
seither mit Kreditaufnahmen über Wasser halten müs-
sen, hat Landeshauptmann Hans-Peter Doskozil im 
Herbst letzten Jahres versprochen, dass ihnen das Land 
Burgenland entsprechende Angebote zum Abkauf ihrer 
Forderungen (Zession) gegen die Cb machen wird. 
 

Nach Verstreichen mehrerer Monate hat am 19.5.2021 
eine InformaƟonsveranstaltung im Landhaus staƩge-
funden. Dort haben Vertreter der vom Land als Sach-
verständige beauŌragten „BDO Austria WirtschaŌs-
prüfung & Steuerberatung GmbH “ aus Wien ihre gut-
achterliche Stellungnahme hinsichtlich eines angemes-
senen TrakƟonspreises für den Ankauf von Forder-
ungen geschädigter Gemeinden und Verbände gegen-
über der Cb präsenƟert. Wesentliche Grundlage für das 
Gutachten der BDO ist dabei die Stellungnahme der 
vom Land beauŌragten Kanzlei Held Berdnik Astner & 
Partner Rechtsanwälte GmbH (HBA). Diese hat die 
Geltendmachung von Ansprüchen der Gemeinden als 
Gläubiger der Cb gegenüber schädigende DriƩe beur-
teilt.  Die Berechnung der angemessenen Beträge für 
eine Forderungsübertragung durch BDO erfolgt aus-
schließlich auf Basis der HBA-Stellungnahme und den 
darin gewonnenen Erkenntnissen zur (möglichen) 
RechtssituaƟon der geschädigten Gemeinden und den 
Einschätzungen bezüglich der Wahrscheinlichkeiten, 
im Falle von Klagen zu gewinnen. 
 

Maßgebliches Kriterium für die Bewertung der Konten 
und Sparbücher der Gemeinden und damit für eine 
angemessene Forderungsabtretung ist der Sommer 
2015, wo ein Whistleblower eine anonyme Anzeige bei 
der Finanzmarktaufsicht (FMA) und der WirtschaŌs- & 
KorrupƟonsstaatsanwaltschaŌ (WKStA) mit detailliert-
en Angaben von ManipulaƟonen in der Cb eingebracht 
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Aktuelles aus der Gemeinde: 
 

In seiner Sitzung am 1.7.2021 hat der Gemeinderat 
folgende Themen behandelt: 
 

1. Prüfungsausschuss, Bericht  
Am 17.06.2021 fand die Prüfung der Vermögensge-
barung der Gemeinde Loipersbach i. B. statt. Nach 
Vorlage aller Kassenbücher, sämtlicher Belege und 
Durchführung sämtlicher Buchungen wurden fol-
gende Kassenreste per 31.05.2021 festgestellt. 
 

Bar                                  2.679,52                        
Giro Bank Burgenland            433.583,44 
Bawag PSK (für OSG Projekt)  779.469,92 
Gesamt:                                           1.215.732,88 
 

Das im Kassabuch ausgewiesene Bargeld per 17.06. 
2021 in der Höhe von EUR 2.629,41 war in der Ge-
meindekasse restlos vorhanden. Die Kontoauszüge 
stimmten mit den vorstehenden Beträgen überein. 
Die Kassenbelege waren vollzählig vorhanden, gut 
beschriftet und vom Bürgermeister angewiesen. 
 

2. Dienstplan – Bademeister  
Der Bürgermeister berichtet, dass von Amtsleiterin 
Agnes Trimmel in Absprache mit den Gemeindear-
beitern ein Bademeister-Dienstplan für die Zeit von 
Juni - Ende August erstellt wurde. Dabei ist darauf 
geachtet worden, dass die 40 Stundenwoche nach 
Tunlichkeit nicht überschritten wird und eine Tages-
zeit von 13 Stunden, eine tägliche Ruhefrist von 11 
Stunden und eine wöchentliche Ruhefrist von 35 
Stunden möglichst eingehalten wird. 
 

3. Dienstposten - Gemeinde  
Die Gemeinde hat im Mai/Juni den Dienstposten ei-
ner Reinigungskraft ausgeschrieben. Für diese Stelle 
hat sich ausschließlich Julia Wagner beworben, die 
bereits seit 18.01.2021 im Dienstverhältnis der Ge-
meinde steht. Der Gemeinderat beschließt einstim-
mig Julia Wagner aufzunehmen sowie ihren Dienst-
vertrag auf unbefristet zu verlängern. 

4. Flächenwidmungsänderung – Feldgasse 36 
Die BH Mattersburg hat unlängst festgestellt, dass 
bei der Familie Herowitsch in der Feldgasse 36 ca. ein 
Drittel des Wohnhauses, für das der damalige Bür-
germeister als Baubehörde seinerzeit eine Baubewil-
ligung erteilt hat, im Grünland errichtet ist. Bgm. 
Aminger stellt daher den Antrag, nach Abschluss des 
dzt. laufenden Flächenwidmungsplanänderungsver-
fahrens die Widmung des betroffenen Grundstückes 
von Grünland auf Bauland-Wohngebiet durchzufüh-
ren, was einstimmig beschlossen wird. 
 

5. Ankauf ehemaliges Kaufhaus Emmelschuh 
Der Bgm. berichtet, dass seitens der Gemeinde Inte-
resse am Kauf des Objektes Herrengasse 10, ehema-
liges Kaufhaus Emmelschuh, für die Verwendung ei-
nes neuen Bauhofes, etc., besteht. Dazu hat er im 
Frühjahr 2020 einen gerichtlich beeideten Sachver-
ständigen mit der Erstellung eines Schätzgutachtens 
für dieses Objekt beauftragt, das einen Verkehrswert 
in der Höhe von Euro 56.000 ergeben hat. In Ver-
handlungen mit der Inhaberin dieses Objektes (samt 
Inventar) hat er sich mit Frau Emmelschuh auf einen 
Kaufpreis von Euro 55.000 und eine Aufteilung der 
Notariatskosten geeinigt. Der Gemeinderat erteilt 
dem Kauf seine einhellige Zustimmung. 
 

 
 

6. Verkauf eines Bauplatzes in der Neugasse  
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, das in der 
erweiterten Neugasse befindliche Grundstück 2231/ 
7 an ein Paar zum Preis von 63 EUR pro m² (Indexan-
passung) zu verkaufen.  
 

7. Lissgraben – Errichtung eines Feuchtbiotops  
Es ist beabsichtigt in Erweiterung und Verbesserung 
des bereits bestehenden Gemeindeschutzgebietes 
„Lissgraben“, unweit der oberen Bahnbrücke, einen 
Damm und damit verbunden eine offene aufge-
staute Wasserfläche zu errichten. Dieses Projekt 
wurde vom Bürgermeister bereits bei der LAG Nord 
eingereicht und wird bis zu 70% gefördert.  Da nächstes Jahr die Pensionierung von VB Heide 

Tschürtz heransteht, ist kürzlich die Stelle einer Ver-
tragsbediensteten ausgeschrieben worden. Für die-
sen Posten haben sich drei Frauen aus Loipersbach 
und eine aus Rohrbach beworben. Nach erfolgter 
geheimer Wahl und Auszählung der Stimmen be-
schließt der Gemeinderat mehrheitlich Frau Barbara 
Radinger mit dieser Stelle zu betrauen. Sie wird ih-
ren Dienst am 1.9.2021 antreten. 
 



 

 

Loipersbach ist seit Jahren eine der 250 Top - Gemeinden Österreichs und die viertbeste im Burgenland! 
 

Im Auftrag des unabhängigen Gemeindemagazins „public“ analysierten Experten des KDZ–
Zentrum für Verwaltungsforschung auch für das Jahr 2021 wieder die Bonität (Kreditwürdig-
keit) aller 2.100 Gemeinden in ganz Österreich. Seit nunmehr 10 Jahren veröffentlicht dieses 
Magazin das Bonitätsranking, mit dem jene 250 Gemeinden österreichweit dargestellt werden, 
die die besten Bonitätszahlen nach dem KDZ- Quicktest aufweisen. Dieser Test ist ein seit vie-
len Jahren bewährtes Instrument für eine einfache, rasche und aussagekräftige Analyse des 
Gemeindehaushalts. Die Berechnung basiert auf den Kennzahlen in den Bereichen Ertrags-
kraft, Eigenfinanzierungskraft, finanzielle Leistungsfähigkeit und Verschuldung. 

 
 
 
 
 

Trotz der Auswirkungen des Cb-Skandals, laufender Investitionen zum Wohle und Nut-
zen der gesamten Bevölkerung und einer gewissenhaften Budgeterstellung in den letz-
ten Jahren, konnte unsere Gemeinde mit dem ausgezeichneten Rang 52 (im Vorjahr 
Rang 83) heuer wieder einen hervorragenden Platz unter den Top-250 Gemeinden Ös-
terreichs, den vierbesten Platz im Burgenland und Rang 1. im Bezirk Mattersburg be-
legen. Damit befindet sich Loipersbach in den letzten 10 Jahren bereits sechs Mal (!) 
unter den Top 250 Gemeinden, was eindrucksvoll und objektiv belegt, dass unsere Ge-
meinde seit Jahren bestens geführt und verwaltet wird. 
 

Kindergarten / Kinderkrippe / Spielgeräte 
 

Die wunderschöne Kinderkrippe wurde im September 2020 trotz Corona-Pandemie 
bzw. Cb -Skandal fristgerecht eröffnet.  Das Angebot für diese Bildungseinrichtung wird 
sehr gerne angenommen - dies auch in den Ferienzeiten. Aus „Elternmund“ wird be-
richtet, dass das Personal sehr bemüht ist und die Kinder sehr gut aufgehoben bzw. 
betreut werden. Ein liebevoller Umgang wird gepflegt. Das freut uns natürlich sehr. 

 

Von der Fa. Agropac wurden der Gemeinde unlängst Spielgeräte für 
den Kindergarten/Kinderkrippe in der Höhe von 25.430 EUR sowie 
für den Spielplatz in der Gartengasse und im Schwimmbad in der 
Höhe von 13.970 EUR angeboten.  
In Anbetracht des nicht unerheblichen Gesamtbetrags von rund 
40.000 Euro, wird eine Evaluierung hinsichtlich der Anzahl dieser 
Geräte vorgenommen und noch im Sommer darüber entschieden. 
 

Bankomat – Vergabe der Einhausung  
 

Für die Einhausung des von der BKS neu errichteten Bankomaten, die von der Gemeinde zu tragen ist, wurden 
entsprechende Angebote von Baufirmen eingeholt, die sich für die Ummantelung des Bankomatgehäuses in der 
Größe von ca. 2,1 x 1,1 x 2,2 Meter bei Preisen um die 27.000 Euro (!) bewegen. In Anbetracht dieser hohen 
Summe hat sich die Gemeinden um Alternativen bemüht und auch metallverarbeitende Betriebe um Angebote 
ersucht. Der Gemeindevorstand hat in seiner Sitzung vom 22.06.2021 einstimmig den Beschluss erhoben, dass 
der Auftrag dem Bestbieter „Fa. Schweifer“ aus Schattendorf um rund 12.000 Euro erteilt wird. Infolge dessen 
wird sich die Eröffnung des Bankomaten etwas verschieben und ist davon auszugehen, dass im Laufe des Sep-
tember in Betrieb gehen wird. 
 

Kugelahornbäume vor der Kirche müssen ausgetauscht werden 
 

Die beiden vor dem Eingang zur Kirche stehenden Kugelahorn 
weisen Dürre- und Salzschäden auf, sodass sie ersetzt werden 
müssen. Bgm. Aminger hat daher dieser Tage die ortsansässige 
Fa. Kugler & Trinkl beauftragt, die beiden schadhaften Bäume 
durch neue Kugelahornbäume zu ersetzen. Die Kosten hierfür 
belaufen sich auf 1.000 Euro. 

 



Julia Schmidt – Dienstprüfung bestens bestanden - Neue Standesbeamtin 
Vb Julia Schmidt hat unlängst die Dienstprüfung für den Gehobenen Dienst nach dem 
Burgenländischen Gemeindebedienstetengesetz sehr erfolgreich abgeschlossen. Sie hat 
die mündliche Abschlussprüfung mit ausgezeichnetem Erfolg sowie 14 Teilprüfungen 
ebenfalls mit ausgezeichnetem Erfolg bzw. sehr gut absolviert. Die Gemeinde gratuliert 
sehr herzlich zu dieser hervorragenden Leistung! 
 

Weiters ist Julia Schmidt vom Standesamtsverband Mattersburg per 6. Juli 2021 gemäß 
§ 59 des Personenstandsgesetztes 1983 zur weiteren Standesbeamtin des Standesamts-
verbandes Mattersburg bestellt worden.  

 

Bücherei wieder geöffnet ab Mitte Juli 
Seit Mittwoch, den 14. Juli, von 17- 18 Uhr, ist unsere Gemeindebücherei wieder geöffnet. 
Bei einem Besuch desinfizieren Sie bitte im Vorraum Ihre Hände und tragen Sie einen Mund-Nasen-Schutz. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 
 

Neue Bücher in unserer Bücherei: 
 „Hitzefest“ – bei Hitze cool bleiben; von Ulrike Zika und Ilse König 
 „Fermentieren“ – von Ingrid Palmetshofer; sie entwickelte neue Rezepte, die erstaunlich weit über be-
kanntes Sauergemüse hinausgehen; Rezepte, Anleitungen, Tipps und Tricks. 
 „Johanna“ – von Renate Welsh. Die berührende Geschichte einer Magd in den 1930er-Jahren 
 „Die alte Johanna“ – von Renate Welsh. Die lang erwartete Fortsetzung des Romans „Johanna“ 
 „Hundert Wörter Burgenländisch“ – von Jakob Michael Perschy: ein Beitrag zu 100 Jahre Burgenland 
 

 

Waldbrandverordnung der BH Mattersburg 2021 
 

VERORDNUNG 
der Bezirkshauptmannschaft Mattersburg vom 16.06.2021, mit der für sämtliche im Bezirk Mattersburg gele-
genen Waldgebiete Waldbrände hintangehalten werden. 
 
Gemäß § 41 Abs. 1 des Forstgesetzes 1975, BGBl. Nr. 440/1975, wird aufgrund der derzeit bestehenden Wald-
brandgefahr für sämtliche im Bezirk Mattersburg gelegenen Waldgebiete verordnet: 

§ 1 
In sämtlichen im Bezirk Mattersburg gelegenen Waldgebieten ist verboten: 
1. jegliches Feuer zu entzünden 
2. das Rauchen im Wald und in dessen Gefährdungsbereich 
3. ebenso ist es verboten, brennende oder glimmende Gegenstände (wie z.B. Zündhölzer und Zigaretten) sowie 
Glasflaschen und Glasscherben (Brennglaswirkung) im Waldbereich wegzuwerfen. 

§ 2 
Wer den Verboten gemäß § 1 dieser Verordnung zuwiderhandelt, begeht eine Verwaltungsübertretung gemäß 
§ 174 Abs. 1 lit. a Z 17 Forstgesetz 1975, BGBl. Nr. 440/1975 in der Fassung des Gesetzes BGBl. I Nr. 104/2013, 
und ist mit einer Geldstrafe bis zu 7 270 Euro oder einer Ersatzfreiheitsstrafe bis zu vier Wochen zu bestrafen. 

§ 3 
Diese Verordnung ist seit 17.6.2021 in Kraft und tritt mit Ablauf des 31. Oktober 2021 außer Kraft. 
 

Naturpark Rosalia – Termine 
Der Naturpark Rosalia Kogelberg bietet für Juli und August 2021 wieder interessante Themen und Exkursionen 
an. Nähere Infos dazu finden sie unter: naturpark@rosalia-kogelberg.at oder unter 0664/4464116 
 
„Elfi’s Gymnastikgruppe“ aufgelöst 
Elfriede Gruber hat ihre Turngruppe im Frühjahr aufgelöst: 
„Ich habe meine Tätigkeit als Instruktorin in Loipersbach nach 21 Jahren beendet und somit „Elfi’s Gymnastik 
Gruppe“ aufgelöst. Die ehemaligen Turnerinnen spenden 8 Gymnastikmatten der Volksschule Loipersbach. 
Gerne denke ich an die vielen aktiven und lustigen Stunden. Ich wünsche meinen Sportlerinnen weiterhin viel 
Spaß an der Bewegung und beste Gesundheit“. 
 

Elfriede Gruber, Bahnstraße 20 



OSG – Bau von Reihenhäusern geht flott voran 
 

 

 

 

 
 

 

Rattenplage - Ortskanal ist keine Mülldeponie - Ersuchen 
In letzter Zeit häufen sich im Gemeindeamt Beschwerden, dass an etlichen 
Plätzen und Straßen im Ortsgebiet vermehrt Ratten gesichtet werden. Damit ein-
hergehend wird auch beobachtet, dass Speiserste in größeren Mengen unkontrol-
liert auf Komposthaufen und im Kanal entsorgt werden, wobei letzteres nicht nur 
verboten, sondern die Ortskanalisationsanlage auch keine Mülldeponie für Speise-
reste ist. Im Hinblick auf die derzeitige Rattenplage wird diesbezüglich in Erinnerung 
gebracht, dass der Gemeinderat bereits im Juni des vergangenen Jahres eine orts-
polizeiliche Verordnung zur Hintanhaltung dieser Missstände erlassen hat. 

 

Demnach sind Ratten auf allen Liegenschaften im Dorfgebiet zu bekämpfen, auf denen Rattenbefall festgestellt 
wurde oder wegen der Art der Nutzung, der Reinlichkeitsverhältnisse oder des Zustandes der Baulichkeiten 
die Gefahr eines Rattenbefalls anzunehmen ist. 

 

Die Eigentümer von Liegenschaften sind verpflichtet, die zur Feststellung des Rattenbefalls oder der Gefahr 
eines solchen erforderlichen Nachschauen zu veranlassen, wenn ein diesbezüglicher Verdacht besteht und ge-
gebenenfalls unverzüglich Maßnahmen zur Bekämpfung zu treffen. 
 

Mit der Durchführung der Nachschau und dem Setzen von Maßnahmen zur Bekämpfung der Ratten sind von 
den Eigentümern ausschließlich nach den für die Berufsausübung maßgeblichen Vorschriften hierzu berech-
tigte Schädlingsbekämpfer zu beauftragen. Wird ein Rattenbefall oder die Gefahr eines solchen festgestellt, 
sind Bekämpfungsmaßnahmen so lange fortzuführen, bis keine Anzeichen von Rattenbefall mehr feststellbar 
sind und die Gefahr eines solchen nicht mehr gegeben ist.  

 

Die Nichtbefolgung dieser ortspolizeilichen Verordnung bildet eine Verwaltungsübertretung und kann gemäß 
§ 59 Abs. 1 Bgld. GemO 2003 mit einer Geldstrafe bis zu 1.100 Euro, im Falle der Uneinbringlichkeit mit einer 
Ersatzfreiheitsstrafe bis zu sechs Wochen, bestraft werden. Unabhängig von einer Strafe hat die Gemeinde die 
Beseitigung bestehender Missstände durch Bescheid auf Kosten des Verursachers anzuordnen. 
 

Lissgraben - Errichtung eines Feuchtbiotops 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

Kurz vor der oberen Bahnbrücke, wo derzeit noch über 700 m³ Erdhaufen zwischengelagert sind, wir im Herbst 
mit dem Bau eines Dammes zur Errichtung eines Feuchtbiotops begonnen, was gerade in Zeiten des Klima-
wandels und von Hitzeperioden für unsere Natur & Umwelt enorm wichtig ist. 

 

Der Bau von zwei Reihenhäu-
seranlagen in der verlängerten 
Neugasse geht zügig voran. 
Demnächst erfolgt die Einrei-
chung der OSG bzgl. dem Bau 
von Starterwohnungen für Jung 
& Alt. Auch hinsichtlich des zu 
bauenden Tageszentrums lie-
gen schon konkrete Pläne vor, 
die noch mit dem Land abzu-
stimmen sind. 



 

Gesundes Dorf – Terminvorschau 
Am Samstag, den 31. Juli 2021 finden von 9-12 Uhr (Kurs 1) bzw. von 13-16 
Uhr (Kurs 2) auf der Raststation Loipersbach  
2 kostenlose E-Bike Kurse statt. Es werden Praxis-Training, Tipps zu Theorie 
und Technik, Fahrtechnik, Sicherheit usw. vermittelt. Wenn vorhanden, 
eigenes E-Bike bitte mitnehmen + Fahrradhelm. Bei Bedarf können E-Bike 
und Helme auch gratis vom ÖAMTC ausgeborgt werden (bitte bei 
Anmeldung dazusagen!) 
Anmeldungen bis Mi., 28.7.2021 bei Barbara Klawatsch unter 
0660/3289809 erforderlich! 

Am 7. September 2021 findet von 18:30 – 20:30 Uhr im Luthersaal ein Vortrag gehalten von Frau Ingrid 
Bedenik zum Thema: Validation eine Methode nach Naomi Feil „Ein Weg zum Verständnis desorientierter 
Menschen“ statt. Es gelten die zu diesem Zeitpunkt geltenden aktuellen CORONA-Richtlinien bzw. die 3-G 
Regel. Anmeldungen bis 30.8.2021 im Gemeindeamt telefonisch unter 02686/7200 oder per E-mail an: 
post@loipersbach.bgld.gv.at erforderlich! 

Rotes Kreuz Mitgliederwerbeaktion 2021 
Von Anfang Juli bis Herbst 2021 führt das Rote 
Kreuz in Kooperation mit seinem Partner "hsp" 
nach 2016 wieder eine Mitgliederwerbeaktion in 
allen Bezirken des Burgenlandes durch. Aus diesem 
Anlass besuchen uniformierte Mitarbeiter:innen 
des Roten Kreuzes die Haushalte, informieren über 
die Leistungen des Roten Kreuzes und ersuchen 
zugleich um eine freiwillige, fördernde 
Mitgliedschaft. 

Sicher durch den Sommer – Testmöglichkeiten in den Gemeinden 
Um die derzeitige Corona-Infektionslage auch weiterhin im Burgenland so stabil zu halten und 
Infektionsketten so früh wie möglich zu durchbrechen, setzt das Land Burgenland weiterhin auf ein breites, 
niederschwelliges Testangebot. Unter dem Motto „Sicher durch den Sommer“ wurde für die 
Sommermonate Juli und August ein Testpaket für Schülerinnen und Schüler, Vereine und 
Sommerbetreuungen geschnürt. 
So werden für jeden Schüler und Schüler vom Schuleintritt bis zum 15. Lebensjahr pro Woche 3 Selbsttests 
zur Verfügung gestellt. 
Zudem stellt das Land Burgenland für jedes aktive Vereinsmitglied drei Spucktests pro Woche zur 
Verfügung. 
Für nähere Informationen können sich die Obmänner und Obfrauen von Vereinen, sowie betroffene Eltern 
und Schüler und Schülerinnen gerne im Gemeindeamt melden. 

Handsignatur Registrierungsstelle 
im Gemeindeamt 
Die Gemeinde Loipersbach bietet ab sofort das 
Service der Aktivierung der Handysignatur im 
Gemeindeamt an. Gerne aktivieren unsere 
Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen der Verwaltung 
mit Ihnen gemeinsam Ihre Handysignatur. 
Mit der Handysignatur besteht die Möglichkeit 
Dokumente, Rechnungen, etc. rechtsgültig 
elektronisch zu unterschreiben. 
 



Loipersbach trauert um 
 

Manfred Amring im 67. Lebensjahr  
Elisabeth Tschürtz im 85. Lebensjahr 
Susanna Ringauf im 87. Lebensjahr 
Hermine Holzhofer im 91. Lebensjahr 
Theresia Kutrowatz im 87. Lebensjahr 
Ludwig Tschürtz im 81. Lebensjahr 
Theresia Rauner im 86. Lebensjahr 
Walter Herber im 76. Lebensjahr 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

95. Geburtstag 
Susanna Ferstl 
 

90. Geburtstag 
Hermine Rauner 
Hermine Jennel 
 

85. Geburtstag 
Theresia Hauer 
Angela Jäger 
 

80. Geburtstag 
Erika Ferstl 
Gerlinde Hauer 
Robert Frey 
Rupert Kirchknopf 
 
 75. Geburtstag 
Elisabeth Gasch 
Aline Michel 
Christine Nemec 
Michael Gruber 
 

 
70. Geburtstag 
Waltraude Bauer 
Pauline Amring 
Robert Holzinger 
Werner Tschürtz 
 

65. Geburtstag 
Inge Holzhofer 
Werner Tschürtz 
Winda Schandl 
Agnes Bauer 
Eveline Moser 
Ruth Schwarz 
Dorrit Zita Ringauf 
 
60. Geburtstag 
Thomas Hauer 
Wolfgang Langecker 
Gerald Köller 
Gerald Wagner 
Harald Tschürtz 
 
 

55. Geburtstag 
Franz Wieshofer 
Doris Reisinger 
Ernst Klein 
Ilse Köller 
Manfred Gneist 
Hans-Peter Pusitz 
Walter Jennel 
Oliver Judex 
Sabine Schneeberger 
 

50. Geburtstag 
Christian Tschürtz 
Mag. Ivonne Kainz 
Maria Gholam 
Ulrike Zika 
Dietmar Trinkl 
Dr. Frederik Lehner 
 
 
 
  

 Geburten 
Emma Hoffmann (Tochter von Martina u. Stefan Hoffmann) 
Leon Bauer (Sohn von Selina Riegler u. Manuel Bauer) 
Fabio Ehrenreich (Sohn von Sibel u. Patrick Ehrenreich) 
 

Diamantene Hochzeit 
Susanna & Johann Tschürtz 

Personenstandsfälle vom 25. März – 14. Juli 2021 

Studien-, Diplom und Reifeprüfungen 
Eric Unger wurde im Fachgebiet Flugtechnik der Ingenieurstitel verliehen. 
Der Gemeinde wurden keine weiteren Abschlüsse bekanntgegeben. 
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